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Zeversches WocherÄatt.
Nr. 1SL Sonnabend, den 1« . Deeember 187«.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Für diejenigen Zusagescheine bezw. Empfangsbe¬
scheinigungen in Betreff der fünfprocentigen Bundes-
«nleihe, welche bis zum 10 . Novbr . d . I . an die hie-
fige Hauptcassenverwaltung zurückgeliefert sind , liegen
die Schuldverschreibungen bei letzterer zur Empfang¬
nahme bereit.

Oldenburg, 1870 Decbr. 3.
Staatsministerium.

Departement der Finanzen.
I . A . : Ruhstrat.

Auf den 15 . Decrmber und folgende Tage ist
line Prüfung für Seestruerleute angesctzt, was hiemit
zkmäß §. 2 der Anordnungen des Bundeskanzleramts
» 30. Mai d . I . mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird, daß Seeleute, welche an dieser Prüfung
chiilnehmen wollen , bis zum 12 . Decbr. mit den vor-
schriftsmaßigen Nachweisen über ihre Fahrzeit bei der
Unterzeichneten PrüfungScommission sich zu melden haben.

Elsfleth, den 2. Decbr. 1870.
Großherzoglich Oldenburgische PrüfungScommission

für Seeleute.
Oeltermann.

Bewerber um die erledigte Pfarrstell « in Wester¬
stide werden hierdurch aufgefordert, ihre Meldungsge-
jache bis zum 4. Januar 1871 hierher einzusenden.

Oldenburg, 1870 Nov. 21.
Oberkirchenrath.

Runde.
Bewerbungen um die Haupllehrrrstelle zu Esens¬

hammergroden , welche 215 Thlr. Diensteinkommen hat,
stad bis zu Ende d . I . einzureichen.

Oldenburg, 3 . Decbr. 1870.
Oberschulcollrgium.

Erdmann.
Ein Tableau für metrisches Maaß und Gewicht,

Kelches die hiesige Schulze'
sche Buchhandlung für 3

Traschen franco liefert, ist zur Anschaffung für die
Schulen geeignet gefunden . Die genannte Buchhand¬
lung ist veranlaßt, dasselbe an jede Schule unter der
Kresse des Lehrers zu senden und der Kürze halber
die Z Groschen durch Postvorschuß zu entnehmen . Den
Lehrern ist di« Auslage auS der Schulcasse zu erstat¬
te». Es empfiehlt sich, das Tableau durch Aufziehen
haltbar zu machen und dasselbe durch Aushängen in
der Schulstube zur Anschauung zu bringen.

Oldenburg, 1 . December 1870.
Oberschulcollegium.

Erdmann.
Die Verhandlungen der 10 . Landessynode der

wangel. °luth. Kirche des Herzogthums Oldenburg wer-
d>n gedruckt und zu dem Preise von 5 gs . für das
danze von der Schulze'schen Buchhandlung verkauft.

Der Schriftführer der LandrSsynode.
W . Lipsius.

Zur Ausloofung der erwählten Gerichtsschöffe",
behuf Bestimmung der Reihenfolge in welcher dir
einzelnen Schöffen an den ordentlichen Polizeigerichts'
sitzungen des Jahres 1871 Theil zu nehmen haben,
wird öffentliche Sitzung auf den

16. December d . I .,
Mittags 12 Uhr,

hiemit anberaumt.
Jever, den 7 . Decbr . 1870.

Amtsgericht.
Jürgen S ._

_ A l b e r S.
Ueber den Bäcker und Wirth Frerich Jürgens

Behrens zu Sillenstede ist wegen Geisteskrankheit
eine Kuratel angeordnet.

Der Name des zu bestellenden Kurators wird dem¬
nächst bekannt gemacht werden.

Jever, 1870 Decbr . 5.
Amtsgericht, Abth . III.

Z e d e l i u s.
A l b e r ö.

Zu der im Januar k. I . bevorstehenden Muste¬
rung der Militärpflichtigen der Jahresclasse 1851
und der auS älteren Jahrgängen zurückgesetzten Mili¬
tärpflichtigen werden auch alle diejenigen Personen
herangezogen werden, welche den Berechtigungsschein
zum einjährigen freiwilligen Dienst besitzen oder an¬
derweitig Ausstand erhalten haben, sofern diesel¬
ben in militairpflichtigem Alter stehen.

ES haben sich dieselben demgemäß auch in vor¬
schriftsmäßiger Form bei den Gemeindevorständen
(Stadtmagistraten) ihres HeimathS- und Aufenthalts¬
orts zur Stammrolle anzumelden.

Jever, 1870 Decbr . 3.
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g._
Lauts.

Concurö -Proclama.
Wider die Ehefrau des Arbeiters Meine Dirks

Behrens, Ehe Margarethe geb. Janssen , zu Jever, ist
am 3 . November 1870 Schulden halber der ConcurS
erkannt, zu dessen Ausführung nachstehende Termine
aygesetzt werden:

1 . auf den
27 . Januar 1871
Morgens 10 Uhr

zur Angabe aller auS irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Kompen¬
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, sowie aller dinglichen Rechte oder Separa-
tionSansprüche an die in der Konkursmasse befindli¬
chen unbeweglichen Güter, — ( insbesondere auch Ser¬
vituten und Reallasten ) — bei Strafe des Ausschlusses
von diesem Concurse und bei Verlust der dingliche»
Rechte und Separationsansprüche. Die Angaben



müssen durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte
zugelassenen Anwalt schriftlich eingereicht, können
aber auch , wenn der Werth der anzugebenden Ansprüche
die Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt, mündlich
zum Protocolle gemacht werden. Der Anwalt wird
durch den Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstigen
Vertretung des Gewaltgebers im Concursverfahren
und zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärun¬
gen bevollmächtigt, vorbehältlich der Befugniß des
Gerichts , in einzelnen Fällen , nach seinem Ermessen,
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden Beweis-
thümer sind derselben , bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile, in Original oder in Abschrift beizufügen.

2. auf den
14. März 1871

Morgens 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

5 . Mai 1871
Mittags 12 Uhr zur Anhörung des Prior i-
tätsurtheils, und

4. auf den
17. Juni 1871

Mittags 12 Uhr, zum öffentlichen Verkaufe
der in der Concursmasse befindlichen , hieneben beschrie¬
benen unbeweglichen Güter im Gerichtshause.

Varel, aus dem Obergerichte, den 28. Nov. 1870.
iE l a u s s e n.

W e m e r.
Verzeichniß

der in der Concursmasse befindlichen unbeweglichen
Güter, welche am 17. Juni 1871 Mittags 12 Uhr
zum meistbietenden Verkaufe im Gerichtshause aufge¬

setzt werden sollen:
Ein zu Jever an der Hopfcnzaunstraße bclege-

neS, mit Nr . 162 bezeichnetes Wohnhaus nebst Hof¬
raum und Scheune , im Ganzen 18 Ruthen 90 Fuß
groß, in der Mutterrolle der Gemeinde Jever aufge¬
führt unter Flur 7 Parzelle 728, und begrenzt : im
Osten von Hermann Springer ' S Immobil, im Süden
von der Hopfenzaunstraße, im Westen vom Grund¬
stück des Schlachters Carls und im Norden von den
Anlagen.

Jmmobil -Verkauf.
Bei dem Unterzeichneten Amtsgerichte ist vorge¬

stellt, daß der Schmiedemeister Johann Diedrich Hee¬
ren, früher zu Neuwarfen , Gemeinde Oldorf, zuletzt
zu Oldorf wohnhaft gewesen , daselbst am 9. Sep¬
tember 1869 ohne Testament verstorben und von sei¬
nen Kindern resp . Kindeskindern , als:

1 ., seiner Tochter Tekla Helene Johanne, geb.
Heeren, Ehefrau des HauSmanns Hinrich Jans-
sen zu Tadshausen , Gemeinde Oldorf,

2., seinem Sohne, dem Schmiedemeister Andreas
Meinen Herren zu Neuwarfen , Gemeinde Ol¬
dorf,

3., seines weil. SohneS , des Kaufmanns Johann
Hinrich Heeren zu Oldorf, minderjährigen Kin¬
dern, nämlich:

»., Therese Margarethe Johanne,
d., Gesine Ottilie Helene,

und
v., Johann Diedrich Heeren,

welche durch ihren, gerichtlich bestellten BermSgenS-
eurator, HauSmann Wilhelm Ulrich Janssen zum

Busch, Gemeinde Oldorf, jetzt den Vormund -dersil,
ben , LandhäuSling Anton Hinrich Janssen zur Ol. la
dorfer-Sietwendung, vertreten werden. p,

4., seiner weil. Tochter Tete Margarethe, geb , a
Heeren, — gewesenen Ehefrau des Zimmermei- I
sterS August Anton Hinrich Watermann zu g
Oldorf, , minderjährigen Kindern , nämlich : hl

« . , Diedrich Martin Friedrich,
d . , Theda Margarethe Louise , h
o . , Hermann Anton August, ni

und g
(I., Helene Johanne Hinrike, p

welche durch ihren, gerichtlich bestellten Vermögens- 1
curator , Hausmann Bernhard Hitlers ' Ahlrichs z« r
Gammens , Gemeinde Oldorf, vertreten werden, r

und
5 . , von seiner Tochter, Katharine Margarets

Heeren, z. Z. zu Tadshausen , Gemeinde Oldorf,
direct gleichtheilig beerbt worden sei, auch,
daß der Miterbe sub 2 Andreas Meinen Ha¬
ren, die erst nach ConcurSerkennung widerihn
im Jahre 1869 ihm zugcfallenen Erbrechte am
Nachlasseseines, Eingangs genannten , weil. Va¬
ters den Hausleuten Gerd Willms Duddni
zu Neuwarfen und Johann FolkerS Tiad«
bei Oldorf vermöge Cession vom 21 . Septk
1869 übertragen habe und seitdem durch dich ijl
seine Cessionarien repräsentirtwerde , sowie, daß a
deS weil. I . D . Heeren vorgenannte Erbe« b
resp . deren Repräsentantentheilun gs halber t>
folgende zum Nachlasse ihres weil. Erblasser! br
gehörige, wie nachstehend angegeben zur Mut- z«
terrolle, in Betreff der Grundstücke der Ge¬
meinde Oldorf registrirte Immobilien, als : h

Flur Parz . Jück Rth. U , d
1 178 bei Oldorf— Marschland

— V, Matt — 422 Ä
179 bei Oldorf— Marschland

— V» Matt — 510 M j«
180 bei Oldorf—Marschland T

— 1 Matt — 577 K
1 231/129 vor der Oldorfer Pastorei R

Marschland — 339 2S h
232/129 daselbst Garten — 124 7l>
233/129 das. WohnhauSu. Hofraum— 48 7b

zum Antritt auf den 1 . Mai 1871 öffentlich meist¬
bietend durch den Auktionator Taddiken zu Wiarden
verkaufen lassen und um Erkennung dieses Verkaufs,
verbunden mit der Convocation der Realgläubig«,

»
in Betreff der fraglichen Immobilien, bitten wollten.

Dieselben haben dabei bemerkt, daß das Wohn»
hauS mit Garten und dem einen Landstücke zu Ol¬
dorferwarf, zu 577 Ruthen 60 Fuß, von ihrem Erb¬
lasser , weil. I . D . Herren, dem HauSmann Simon
CordeS zu Neßhausen und dem Schustermeistei in
Ahrend Siefken zu Oldorf, in ConvocationSsache»
der Erben des weil. Zimmermeisters Wilke Tapken A
zu Oldorf, unterm 25 . Mai 1861 käuflich erworbenP
und dann wieder für die V, Antheile der Mitkäufer S> H
CordeS und A. Siefken vermöge amtsgerichtlich solen-
nisirten ContractS vom 13. Juni 1862 an weil . 3 °
D . Heeren verkäuflich übertragen und so diesem ab B
lein zuständig geworden sei , auch die übrigen oben b
angegebenen Immobilien durch weil. 3 . D . Heere"
aus des weil. Gastwirths Andreas Meinen Taddi-
cken zu Oldorf Nachlasse erworben und dicserhalb



laut ProclamS dtS früheren Landgerichts zu Jever j
vom 13 . Juli 1857 eine Convocation etwaiger Re¬
algläubiger ergangen und durch Präklusivbescheid vom
17 . Septbr . 1857 ein Ausschluß derjenigen Gläubi¬
ger erfolgt sei, welche ihre Anmeldung unterlassen
hätten.

Dem Ansuchen wegen Convocations - und Sub-
hastationöerkennung, in Betreff der angegebenen Im¬
mobilien, wovon die unter Nr . 178 , 179 und 180
gedachten V» tel, V,tel und 1 Matt zu einem Kom¬
plexe zusammen gelegt sind , und die unter Nr . 231/
129, 232/129 und 233/129 erwähnten Immobiltheile,
das Haus mit Hofraum , Garten und 339 Ruthen
20 Muß Land befassen , welche begrenzt werden:

» . , die Grundstücke 178, 179 und 180 nördlich
von einem grünen Wege und Folkert Egge-
richs Gründen, südlich von Johann Folkers
Tiaden , westlich von G . W . Dudden und öst¬
lich von Oldorfer Pfarr -Ländereien,

d ., die Grundstücke 231 bis 233/129 incl. nörd¬
lich von Johann Hinrich FolkerS Land, südlich
vom Fahrwege nach Oldorf, westlich von des
Kaufmanns B . Eden und M . H . Sicfken
Wittwe Gründen, sowie östlich vonB . H . Beh¬
rens und Oldorfer Schulgründen,

ist gerichtlich stattgegeben und werden demgemäß
alle Diejenigen , welche an die fraglichen Immo¬
bilien dingliche Ansprüche, insbesondere auch Eigen¬
thums - und in Lehns- oder Fideicommißverhältnissen
begründete Anrechte, sowie Servituten oder Realrechte
zu haben glauben, hiemit aufgefordert , solche

am 30 . Januar 1871
Hieselbst anzumelden bei Strafe des Verlustes der
dinglichen Ansprüche.

Präklusivbescheid erfolgt
am 2 . Februar 1871

Gleichzeitig wird auf Ansuchen der Convocanten
zum öffentlichen Verkaufe der fraglichen Immobilien
Termin auf

den 6 . Februar 1871,
Nachmittags 4 Uhr, in des Wirths F . Buck Be¬
hausung Hieselbst angesetzt.

Jever, 1870 November 30.
Großherzogliches Amtsgericht , Abthl . II

Driver.
3 . V.

_ _ K . v . Heimburg'
Siel -Sache.

Zum Neubau des Horumersiels sollen
1 . , 351,000 braungare Lehmsteine,
2 ., 350 Stück tannene Pfähle, 18 Fuß lang , in

der Mitte 10 Zoll stark,
im Wege der Submission verdungen werden.

Bon den Steinen müssen 200,000 bis zum 1.
April und 151,000 bis zum 1 . Mai 1871 , die
Pfähle säMMtlichbis zum 1 April 1871 frei zu
Horumersiel geliefert werden.

Annehmer haben bis zum 27 . December
b- I . ihre versiegelten Offerten dem Unterzeichneten
Vorständeund bei den Lehmsteinen zugleich drei Pro¬
besteine einzusenden.

Jever, 1870 December 2.
Vorstand der Wattgerländischen Sielacht,

v . H e i m b u r g.
LautS.

Verpachtungen.
Die zum Nachlasse des sei . Hrn. Adolph Hin-

richs gehörige, bei Jever belegene „ Ziegelei", sowie
die bei Jever an der Wittmunder Chaussee belegene
Besitzung „ Ziegelhof" sollen am

12. December d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in G . M . Remmers Gasthause Hieselbst auf 6 resp.
3 Jahre abermals zur Verpachtung aufgesetzt wer¬
den . — Bemerkt wird, daß beide Besitzungen beson¬
ders verpachtet werden sollen.

Jever, 1870 Decbr . 6.
Behrens, Rec.

Das am Fußpfade nach dem Schützenhofe in
der Nähe von Jever und des künftigen Bahnhofes
belegene , zur Zeit von der Frau Wittwe Tiarks be¬
wohnte geräumige Wohnhaus mit dem dahinter be¬
findlichen großen Garten, dem Kunstgärtner Pitt,
zu Wernigerode , gehörend, ist zum Antritt auf
nächsten Mai auf ein oder mehrere Jahre zu ver¬
pachten.

Reflektanten werden ersucht , sich baldmöglichst an
den Unterzeichneten zu wenden.

Jever, 1870 Decbr . 8.
v . Cölln.

Vergantungen.
Der Schuhmacher Remmer EilerS zu Moorwar¬

fen , als alleiniger Erbe der Wittwe des Häuslingö
Heero Focken Onken zu Addernhausen, will den be¬
weglichen Nachlaß , namentlich:

1 feite Knh , 1 zeitmilche Kuh,
L fettes Schwein , 1 Schaf,
2 Kleiderschränke, mehrere Tische und

Stühle , 1 Wanduhr, 1 Spiegel, Schildereien,
zwei vollständige Betten und Bettwäsche, 2 sil¬
berne Taschenuhren , mehrere Gold - und Silber¬
sachen , 1 Regenschirm, allerhand FrauenkleidungS-
stücke, 1 Spinnrad , 1 Haspel und Garnkrone,
verschiedene Zinngeräthe , als : Kannen , Kum¬
men, Teller und Löffel, allerhand Küchengeräthe,
2 Backtröge, 1 Butterkarne, 2 Rahmfässer rc . ;

auch 1 Fuder Roggen , 1 Fuder Hafer , eine Quan¬
tität Stroh , Kartoffeln , Steckrüben , eingemachte
Bohnen , und eine Parthie Wolle und Flachs,

am Donnerstag , den 15 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr, im Sterbehaufe zu Addern¬
hausen öffentlich meistbietend verganten . lassen.

Liebhaber werden eingeladen mit dem Bemerken,
daß die Auktion präcise 1 Uhr beginnt . ,

Jever._ H . Meyer senr.

Schweine-Verkaus
LU

Der Handelsmann Johann Hoting aus Zwischen¬
ahn läßt

am nächsten Freitage , den 16. d.
Mts ., Nachmittags 1 Uhr anfan-
ttend,

in des Gastwirths Franzen zu Roffhausen Behausung

ca. 30—40 Stück große



und kleine Schweine be¬
ster Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Decbr . 6.

v . C ö l k n.

Schweine -Verkaus.
Der HandelsmannJohann Hoting aus Zwischen¬

ahn läßt
am Sonnabend , den 17 . d. MtS .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in deS Gastwirth Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca . 30—40 Stück große
und kleine Schweine be¬
ster Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Decbr. 6.

v . Cölln.

Schweine -Verkaus.
Der Handelsmann Johann Hinrich Claussen zu

Isums läßt am
Sonnabend , den 17 . d . Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca. 30—40 Stück große
und kleine Schweine be¬
ster Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Decbr. 6.
_ _ v . Cölln.

Herr Gutsbesitzer H . Br aber zu Moorwarfen
läßt am

Sonnabend , den 17. December
1870 , Morgens 10 Uhr anfangend,
in seinem Gehölze zu Moortvar-
sen:
mehrere hundert Haufen Eichen-
«nd Buchen -Brennholz , sowie ei¬
nige hundert schwere Buchen -,
Eschen - und Tanuen -Bäume , gu¬
tes Schiffs -, Bau - und Nutzholz,

öffentlich meistbietend gegen sechsmonatige ZahlungS-
rist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich in KluSmannS Wirthr,
Hause zu Moorwarfen einflnden.

Zever, 1870 Decbr . 6.
F i m m r n.

Holzverkauf.
Bohlenberge. H . Ohe hies. läßt

am 21 . d. M ., Nachmittags 1 Uhr,
300 Eichen, Bau -, Wagen - und Heckenholz, auch
einige schwere Erlen, für Holzschuhmacher,

sodann:
100 Fuder Brennholz , Bohnen - und Erbsen¬
sträuche,

öffentlich mit Zahlungsfrist verganten.
Das Holz steht auf festem Boden und kann z»

jeder Zeit abgefahren werden.
Käufer wollen sich beim Verkäufers Hause zei¬

tig versammeln.
_ D . Nordhausen.

Armen-Sache.
Zur Hebung einer Armen-Anlage pro 1870/71

im Betrage der zweimonatlichen Einkommensteu«
werde ich:

am Donnerstage, den 15. d. M .,in Z . F . HinrichS zu Fedderwarden Gasthause , und
am Freitage , den 16. d. M .,

in BluhmS zu Coldewei Gasthause,
jedesmal von 3 bis 8 Uhr Nachmittags, gegenwärtig
sein.

Die Pflichtigen werden ersucht, alsdann ihreBki-
träge zu zahlen.

Hohewerth, 1870 Decbr . 8.
Z i e g f e l d , G . -Rfr.

Schul -Sache.
Zur Erhebung der für das Rechnungsjahr i>«

Mai 1870/71 für die Fedderwarder Schulacht erkann¬
ten Schulumlage sä 246 Thlr . 5 sw. ist Termin ans
Donnerstag , den 15. Decbr. d. I .,
von Nachmittags 3 bis 8 Uhr, in HinrichS zu Fed¬
derwarden Gasthause angesetzt , und habe ich den Rech¬
nungssteller Ziegfeld zu Hohewerth mit der Erhebung
und Quittirung beauftragt.

Fedderwarden, 1870 Decbr. 9.
H . W . A d d d e n , Schuljurat.

Nottftcattonen.
Hohewerth. Gesucht wird für einen in Brake

wohnenden Kaufmann auf nächsten Mai eine mit
guten Zeugnissen versehene Magd , welche gut in bei
Küche sowie mit der Wäsche fertig werden kann.

Nähere Auskunft crtheilt
Ziegfeld . ^

Reisekosten
Reifefäcke , Eifenbahntufeheu , Geld¬
taschen, Deckenträger empfiehlt

F . Popke « ,
Sattler und Tapezier.

Gesucht.
Lastern oder Mai ein Lehrling.
Funnens. Z. H . von Bergen,

Schmiedemeister.



MZ " Weihnachts-Mnkaufen
empfehle meinreichhaltig sortirtes
Lager aller

Manufaktur -
,

L

Modewaaren
unter Zusicherungreeller und billiger
Bedienung.

Als sehr Preiswerth empfehle namentlich:
1 Parthie guter Kleiderstoffe , Pr. Elle

31 -, 4 und 5 gs.,
1 . breite ächte Cattune 3 und 31- gs.,
schwarze und farbige Moireeröcke mit hüb¬

schem Besatz 2—21- Thlr.,
Rahmröcke, Pr. Stück 25 gs. und ITHlr.,
und manche hier nicht benannte Artikel.

Z « r W
. Loewenthal.

Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Speeialarzt für EpilepsieDoctor 0 llilllsvk Lu Berlin,

jetzt Louisenstraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt.

Billige Festgeschenke.
Bodenstedt, Lieder des Mirza Schaffy eleg . geb.

20 gs.,
Hauffs , W ., sämmtl. Werke eleg. geb. 1 Thlr.,
Bürgers Gedichte eleg . geb. 10 gs.,
Götyes dramatische Meisterwerke 10 gs.,
Lesung- dram . Meisterwerke 8 gs.

Jever . Mettcker Lk Söhne.

Gesucht.
Ein zuverlässiger Knecht, der gut mit Pferden

umgehen kann.
Rüstringer Hof.

Hosenträger « Strumpfbänder , Li «,
derpeitscheu , Portemonnaies , Brief»
loschen, lederne Stulpen empfiehlt

Sattler F . Popkeu.



Zu Weihnachts Geschenken paffend empfehle ich das Neueste in Tisch,
- ecken, desgleichen eine neue Sendung

Reife - ecken.
Jever , 187V Decbr . S.

A . Mendelsohn.

Kä8klilik8 , Noirs- null 8ki «leue keliMen.
alle Arten

MeiWckereien und Striche
empfiehlt billigst
Jever M . Loewenthat.

Meinen Vorraty von

Damen - Miiutelu L Paletots
Verkaufe von heute an zu ganz herunter gesetzten Preisen.

Jever , Decbr . 1v . 1870.

_ Ernst Meyer.
Das Neueste in

Tischdecken
empfiehlt

Jever.

H Teppichen

M. Loewenthat.
Heute empfing ich eine Ladung beste engl . HauS-

haltungSkohlen, die ich frei von Bord zu empfangen
billig abgebe.

Horumersiel, Decbr . 8 . 1870.
Z . G . O n n e n.

Laubfägeubogen, sowie Laubsägen
Listig bei

Jever. K. H. Mehrtens.
Harzkase, - St . '/. gs., empfiehlt

O . B l « v.

Schillers Werke,
4 Thlr . 15 gs. ,

Göthes Werke,
M -ttcker L5 Söhne.

Thlr.
Zever.
Für eine erkrankte Dienstmagd suche ich auf so»

fort eine andere.
Rüstersiel, Decbr . 8 . 1870.



Steinkohlenkasten , Kohlenschauseln, Blase¬
bälge empfiehlt

Jever . K . H . Mehrtens.
Eine schwere fette Kuh habe ich zu verkaufen.
Rüstersiel , Decbr. 8 . 1870.

D . Geldes.
Tisch- , Tranchir - und Dessertmesser u.

Gabeln, Plätteisen , Mörser in großer Aus¬
wahl sehr billig bei

Jever . K . H . Mehrtens.
Neue Sendung Quakenbrücker Holzschuhe em¬

pfiehlt bei ganzen Stöcken und einzelnen Paaren billigst
Otto B l e y.

Gesucht
Auf sogleich ein Knecht.
Bottens. H . H . Onken.

Jever.

Unterzeichneter em¬
pfiehlt seine hübsche Aus¬
wahl

WlM8kll 'MII
aus den annerkannt be¬
sten Fabriken und hier
im Gebrauche schon be¬
liebt geworden, unter üb¬
licher Garantie zu sehr
billigen Preisen.

G . F . Bley.

Frische Südfrüchte
Malaga und Smyrna -Feigen, Citro-

nen, Mandeln , Trauben -Rosinen , MuScat-
und Smyrna -Rosinen , Corinthen , Succade,
cand . Jngw r in Töpfen re. rc. empfiehlt in
bester Qualität
_ I . G . Harenberg.

Mein

Mützenlager
eigner Fabrik , sowie feine Filzhüte für Herren zu
dm billigsten Preisen empfiehlt

Zrver , St . Annenstraße.
_ Z . Pflüger.

Mein Lager
von

Tafel- und Puderchocoladen,
sowie

frische Thee's
in großer Auswahl empfiehlt

I . G . Harenberg.
Heute eröffnete meine

Weihnachts-Ausstellung.
Carl Rrich.

Heppens , 10. Decbr.

Bunte und weiße Weihnachtslichte in
verschiedenen Größen , Gold - und Silber¬
schaum , Rauschgold, Gold - und Silberpa¬
pier, Buntpapier in allen Farben empfiehlt

I . F . G . T r e n d t e l.
Gesucht.

Auf sogleich ein Knecht.
Hohensminde. H . H armS.
S . u . b . Mandeln , ger. und unger.

Krackmandeln , Wall - und Haselnüsse, kleine
Muscatrosinen ohneKerne, beste Zanthe -Co-
rinthen , Feigen , Anthony - und Catharinen-
pslaumen,sämmtlich in neuer Waare , empfiehlt

I . F . G . T r e n b t e l. _
Zu verkaufen.

Eine fette Kuh.
Wüppelser Sietwendung.

Z . H . F o l k e r S.
Caffeesurrogat in frischer Waare empfiehlt

I . F . G . T r e n d t e l.

Weihnachts-Geschenken
paffend, empfehle ich mein reichhal¬
tiges Lager von Schreib- und Zei¬
chenmaterialien , sowie eine große
Auswahl Schreibmappen, Albums,
Brieftaschen, Papeterien , Notizbü¬
cher, Brief - , Geld- und Cigarren¬
taschen, Reißzeuge , Taschenmesser,
Schreibzeuge u. f. w.

Auch empfehle ich mein Lagervon
Puppen und Spielwaaren , sowie
Seifen und Toilett - Gegenstände un¬
ter billiger Preisstellung.

_ A . F . RemmerS.
S . u . b . Chocolaöe in i/z-, f/g- , i/io-

unö i/20- Pfd .-Kuchen , Dresdner Pudercho-
eolade in Vg- und ^ -Psd .- Paqueten , sowie
s. Cacao und Cocoigna in t/, - Psd .-Paque»
ten in frischer Waare empfiehlt

I . F . IN. Trendtel.
Ich empfing eine große Auswahl der

modernsten
Kleiderstoffe

und empfehle als schöne und preiswüröige
Waare zu äußerst billig gestellten Preisen.

Waddewarden , Decbr . 1870.
C. B . Jansscn.

Citronen in großer Frucht empfiehlt
I . F . G . Trendtel.



Tnchfchnhe mit gepflöckte « >
Sohlen wieder vorräthig bei

Adolph Kühn.
Eine große Auswahl der modernsten

Buckskins, 8/4 breit, von 1 Thlr. 7^ gs.
an die Elle, ferner preiswüröige Wintcr-
stoffe , 8/4 breit, von 1 Thlr. an die Elle;
Westenstoffe in ächtem Sammt uud Atlas
rc. empfiehlt E B Ianssen.

Waddewarden, Dec. 7 . 187V.
Herr Z. G . Möhlmann wünscht das seinem

Schwiegersöhne A . Schulz in Baltimore gehörige, an
der Osterstraße Hieselbst belegene , vor einigen
Jahren neu erbaute Wohnhaus mit dahinter befind¬
lichem Garten zum Antritt auf den 1 . Mai 1871
auf mehrere Jahre zu verpachten. Refiectanten wol¬
len sich ehestens an Hrn. Möhlmann oder an mich
wenden.

Jever, 1870 Decbr . 9.
Behrens, Rec.

Zu vermiethen:
Eine Wohnung auf dem Mönchwarf.
Jever, Decbr . 1870.

W . Beushausen.
Gesucht.

Auf sofort eine gesunde Amme.
I o h . Hack.

Agent gesucht.
Für ein erstes Bremer Rhederei- und Auswan¬

derungsgeschäft wird unter günstigen Bedingungen
ein tüchtiger Agent für Jever und Umgegend
gesucht . — Offerten unter 0 . 564 befördert die An-
nvncen-Expedition von E . Schlotte in Bremen.

Vorräthig bei den Unterzeichneten:
Salon -Perlen,

17 brillante Kompositionen für das Pianoforte. Als
Weihnachtsgeschenk besonders geeignet. Preis 20 gs.

Bei Franko -Einsendung deS Betrags übermit¬
teln obige Musikalien franko.

Jever. Mettcker u. Söhne,
Buchhandlung.

Prima schottische HauShaltungS-
Kohlen wieder vorräthig , auch find
solche bis Dienstag vom Bord deS
Schiffes zu Hookfiel vom Messer
Herrn ReinerS zu haben.

Sägemühle , Decbr . 8.
_ C . E . Hollmann.

Pelzwaare « , Winterschnhe,
Herren - und Knnben -Mützen em¬
pfiehlt in Auswahl und zu den nie¬
drigsten Preisen

Adolph Kühn.

Bücher -Ränzel , Reisetasche «,alle Sorten Hosenträger uud
Strumpfbänder , Geldtaschen,
Bettheber , Gürtel und Kleider«
Halter rc. re. empfiehlt billigst

Ad . K ühn.
Au Weihnachts-

Einkäufen
halte mein reichhaltiges
Lager von selbstverfertigtenMSbeln
einem geerhrten Publikum
bestens empfohlen.

Jever, Decembee 1870.
Wilh . B euShausen.

Von vorzüg¬
licher Wirkung
gegen Trägheit

der Verdau¬
ungs - Organe,

habituelle
Stuhlbe¬
schwerden,

Bleichsucht,
Blutleere,

Hämorrhoiden
und Neigung
zu Gicht und

Scropheln.
Das Flacon
Pastillen , in
welchem die

Salze aus einem Litre Rakoczi enthalten , kostet ZV
Kr. — 8 ' /r Sgr . Nur allein ächt in Jever bei
HofapothekerA . Müller.

Kgl . Baier . Mineralwasser -Versendung.

und EG
Korbmöbeln.

Meine Weihnachts -Ausstellung ist jetzt geordnet
und bietet eine große Auswahl hübscher Korbwaaren
aller Art, darunter : Mützen - , Schlüssel - , Tisch-,
Arbeitskörbe , Wischtuch - und Papierkörbe,
Blumenampeln , do . Körbchen , Häkeletui - ,
Schalupen , sowie eine große Auswahl feinerDa¬
men - und Kinderkörbchen , Stühle , Sopha - ,
Kinderstühle , do . Tische, Blumentische und
Blumenständer , Puppenwagen , ganz eiserne
Gestelle , mit und ohne Gardinen, Wiegen, Brttstellen-
Garnituren für Puppenstuben u. s. w.

Prompte Bedienung versprechend , lade meine
werthen Gönner freundltchst ein

Jever . L. Tholen,
Korbmöbelgeschäft, Schlachtstr.

Zu belegen: auf den I . Mai 1871 4000
Thlr . Gold gegen Hypothek . Sicherheit und zeitgemäß
billige Zinsen, am liebsten in einer Snmme.

C . Th. Axen, Jever.
Nk»« rio«, Dr»>k »»« Verla, », » r . L. Melttker ». » ttz« t» Jt »er

— Hiqv eine Beilage —
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Beilage
zu Nr . 194 des Jeverschen Wochenblatts vom 10 . December 1870

Folgende Verlustliste ist 1870 December 3 . ringe-
gangen:

Gefecht bei Ladon vom 24. November 1870.
, ) Zweite schwere (Oldenb.) Fußbattrrie Hannov . Feld-

Artillerie- Regiments Nr. 10:
1 . Obergefreiter Willens , Johannes , aus Barde-

Wisch. Schwer verwundet , Gewehrschuß inS
rechte Knie . Vom Sanit . -Detach . Nr. 1 aus¬
genommen.

2 . Obcrgefrriter Hammje, August Friedr . Gustav,
aus Westerstede . Leicht verwundet, Gewehr¬
schuß in die rechte Kniebeuge . Vom Sanit .-
Detach. Nr . 1 ausgenommen.

3 . Gefreiter Scharlemann , Adolph , aus Uelze (Burg¬
dorf). Leicht verwundet , Streifschuß an der
rechten Hand . Bei der Batterie verblieben.

4 . Kanonier Körner, Joh . Heinr. Christ. , aus
Hasbergen. Schwer verwundet , Gewehrschuß
durch den rechten Oberarm . Vom Sanit .-Detach.
Nr . 1 ausgenommen.

5. KanonierDiekmann, Wilh. August , aus Winnobst.
Leicht verwundet, Gewehrschuß in die linke
Schläfe. Vom Sanit .-Detach . Nr . 1 ausge¬
nommen.

6 . Kanonier Deitmers , Heinrich Brunke, aus Va¬
rel . Leicht verwundet , Streifschuß über'm rech¬
ten Auge. Bei der Batterie verblieben.

d . Zweite leichte (Oldenb.) Fußbatterie, Hannov. Feld-
Artillerie-Regiments Nr . 10:
1 . Trainsoldat Decker, Heinr . Georg, auS Jader-

Anßendeich . Leicht verwundet, Gewehrschuß
über dem rechten Auge . Feldlazareth._

Noriftcatwnen.
Die Gebrüder Beushausen hies. wollen die zu

verkaufenden Immobilien, nämlich:
1 ., daS an der Wallanlage hinter dem Schatthause

belegene Wirthshaus nebst Hofraum,
2 . , das an der Wasserpfortstraße belegene , bon

Herrn Sonnekrs bewohnte Haus nebst dahinter
befindlichem Garten, am

Montage , den 12 . d. Mts,
Abends 5 Uhr, in dem sä 1 benannten Wirthshause
zum zweiten und letzten Male unter der Hand zum
Verkaufe aufsetzen lassen.

Liebhaber werden eingeladen mit dem Bemer¬
ken , daß der Zuschlag bei irgend annehmbarem Ge¬
bote erfolgen wird.

Jever. H . M e y e r senr.

Handschuhe
in Pelz und Buckskin,

Schuhe
in Filz und Buckskin , mit und ohne
Besatz, für Herren , Damen und Kin¬
der, empfehlen billigstM . Horst « Sohn.

Jever , Osterstraße.

i Allerneueste Gewinn - Verloosrmg.
4 Nur IS Silbergroschen
i baar oder gegen Posrnachnahme kostet bei Unter»
I zeichneten, ein Viertel Original-Loos (Ganze Loose
g kosten 4 Thaler und halbe 2 Thaler ) zu der am
I 21 . December dieses Jahres unter Garantie hoher
V Staats -Regierung beginnenden Ziehung der großen
1 Ltaats - Gewinn - Verloosuug,
I welche letztere in ihrer Gesammtheit 23,000 Ge-
1 winne im Betrage von
s Einer Million Dreihundert zwei und
1 dreißig Tausend Achthundert Thaler
> Prenß Courant,
g worunter Haupttreffer von eventuell
s 100,000 Thaler,

60,OM, 40,OM , 20,OM , 16,000 , 10,OM, 2 mal
80M , 3 mal 6000, 3 mal 4800, 4400, 3 mal
4000, 2 mal 32M , 4 mal 24M, 7 mal 2M0,
16 mal 1200 , 106 mal 800, 6 mal 6M , 156
mal 400, 206 mal 2M , 4 mal 120 , 219 mal
80 u . s. w. u . s. w. enthüll, welche in wenigen
Monaten unbedingt entschieden werden.

Die Gewinne werden baar durch Unterzeich¬
neten in allen Städten Deutschlands ausbezahlt
und amtliche Ziehungslisten und Pläne gratis
versandt.

Meinen Interessenten habe schon 34 Mal
das große Loos und die größten Haupt-Treffer,
u . a . kürzlich die Haupt - Gewinne von 100,000
Thaler und 60,000 Thaler ausbezahlt.

dlieolaus laeobi,
vom Staate bestellter Ober -Einnehmer

in llnvwvn.
k . 8 . Aufträge auf diese vom Staate garan-

tirten Original - Loose können zur Bequemlichkeit
auch durch Postanweisung gemacht werden.

D . O.

Um den Körper gegen die schädlichen
Einflüsse der rauhen Witterung zu schützen
und da, wo dieselben bereits Gicht und
Rheumatismus erzeugt haben, davon zu
befreien, bieten diekrimpffrcien , har ;- u.
gerbstoffhaltigen, dabeisehr haltbaren

Lairitz ' fch en
WaLdwollftoffe

daS beste und angenehmste Unterkleid.
Diese Stoffe sind als Flanelle , Strickgarn«, fer¬

tige gewirkte Unterkleider, Leib- und Brustbinden,
Strümpfe , Hals-, Arm - und Kniewärmer , Zahnkissen,
Nachthauben , Einlegesohlen rc . stets vorräthig bei

_ A W D -ye.
Seit 14 Tagen weidet auf meinem Lande ein

fremdes Schaaflamm, welches der rechtmäßige Eigen-
thümer gegen Erstattung der Kosten bei mir in Em¬
pfang nehmen kann.

Breddewarden , Gem . Sengwarden.
H . H . Peters.



Erlaube mir hiemit die ergebene Anzeige ; daß mein

Spirituosen-Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren SpiritUvstU
aufs vollständigste completirt ist und durch gute Kon¬
nexionen in den Stand gesetzt bin, mit jedem Geschäfte
concurriren zu können. Als besonders preiswerth
empfehle guten abgelagerten Genever , kein reiner
Sprit , 44°/o ä Oxhoft 22 -Thlr . , leichtere Waare L
V» 15 Sgr . billiger , feinsten alten Jamaika -Rum
» Flasche 1 Thlr . , bei Abnahme größerer Quantitä¬
ten entsprechenden Rabatt . — Proben stehen gern zu
Diensten.

Wilhelmshaven , im April 1870.
t . I.
eiiszsthu^k 'ALL

für Herren, Damen und Kinder em¬
pfiehlt zu sehr billigen Preisen

D . Folckers.
Jever , Schlachtstraße.

Der Arbeiter Zbe Tiarks Hayen zum Rahrdum
beabsichtigt das seiner Ehefrau gehörige, daselbst in
der Nähe des Upjeverschen Holzes belegene Häuslings¬
haus mit dem dazu gehörigen, pl. m . 2 Matten gro¬
ßen Stück Geestlande zum Antritt auf Mai k. Z.
unter der Hand zu verkaufen.

Reslectanten wollen sich baldigst an den rc . Hayen
oder an den Unterzeichneten wenden.

Zever, 1870 December.
Z . G . G . K l e t s ch e r.

Das Neueste in

Pelzlmaren
aller Art , als : Muffen , Kragen,
Boas und Manschetten, empfehlen
billigst

M . Horst 8 Sohn.
Jever , Osterstraße.

Wochenausgabe der Jeverländischen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der Wochenausgabe der Zeverlän-
dischen Nachrichten, die in über fünfhundertExempla¬
ren im Zadegebiete verkauft werden, kosten L Zeile
6 Schw . Besorgungen übernimmt in NeuheppenS
Herr C . F . Rost , in Zever

Mettcker u . Söhne.
Eine zu Schortens belegene Häuslingstelle , be¬

stehend aus Behausung mit gut eingefriedigtem
Garten, 2 Kämpen, 8 und 6 Scheffel Einsaat groß,
sowie rin Torfmoor im Feldhauser Moor , ist unter
meiner Nachweisung auf mehre Jahre , von Mai 1871
an, zu verpachten.

Liebhaber wollen sich bald melden.
Zever, 1870 Decbr . 7.

Gerdes.

100 .000 Pr . Thlr .,
als größten Gewinn im glücklichen Falle,

sowie ferner in sieben Abtheilungen zur Auszahlung
gelangende Gewinne von 60,000, 40,000, 20,000,
16,000, 10,000, 2 a 8000, 3 a 6000, 3 s
4800, 1 a 4400, 3 a 4000, 2 - 3200, 4 s
2400, 7 a 2000, 16 -> 1200, 106 s 800, 156
s 400, 206 s 200 , 229 a 80, 10,800 « 44
Thaler rc. rc. enthält die von hoher Staats -Ne¬
gierung genehmigte und garantirte große

Geld-Verloosunsi
Für die Ziehung erster Classe am 21 . Dcceni-

ber d . I . versende ich gegen Einsendung des Be¬
trages am bequemsten per Postanweisung oder per
Postvorschuß selbst nach weitester Entfernung

Ganze Originalloose Halbe Originalloose
» 2 Thlr. , s 1 Thlr. ,

Viertel Originalloose
s 15 Sgr.

Amtliche Pläne , sowie mit Staatswappen ver¬
sehene Ziehungslisten gratis.

Prompte Bedienung wird zugesichert und wolle
man der nahen Ziehung wegen gefällige Aufträge
ehestens senden an daS vom Glück besonders be¬
vorzugte Bankhaus I

Siegmund Heckscher . I
_ Hamburg._ I

Hiermit den geehrten Bewohnern von Zever und
Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich Sonnabend,
Sonntag und Montag, den 10 . , II . und 12 . Decbr.,
beim Herrn Gastwirth Rudolphi in Jever verschiedene

aufstellen werde , und lade hiermit alle sich dafür Zn-
teressirende ein , sich von der Güte und Leistungsfä¬
higkeit zu überzeugen. Diese Maschinen, welche gut
zu Weihnachtsgeschenken passen , werden stets in Tä¬
tigkeit zu sehen sein . Nähunterrichtwird jedem Käu¬
fer unentgeldlich ertheilt . Garantie 2 bis 5 Zahre.

Hochachtungsvoll.
H . Munderloh,

Nähmaschinenfabrikant aus Olvenburg.
Soeben erschienen und zu beziehen von H . Litt»

mann, 1 . Comp . 2 . Bat . Ratibor , 1 . O/S . Ldw.-
Rgts . Nr. 22 in Wilhelmshaven:

WI >6llII8llclVelI
vor und während dem

deutsch französischenKriege L87V
und die

Landwehr an der Nordküste.
Zn 150 Versen geschildert von einem Landwehrmann.

Mir Anhang. — Preis 3 Sgr . — In Part , billiger.
Der größte Theil des Reinertrags kommtderNational-

Jnvaliden -Stiftung zu Gute.
ASe geehrten Redaktionen werden ersucht, diese Annonce au>

Patriotismus weiter zu verbreiten.
Unter meiner Nachweisung ist eine Stube nebst

Schlafstube in der Oberetage eines Hieselbst schön be»
legenen HauseS zu verpachten.

Zever . BehrenS, Ree.



X» lleiIiii !icIil8-IHlikS!>ki>
empfehle mein vollständiges Lampenlaaer:

gewöhnliche Tischlampen von 22 ^ gs. an,
bessere dito „ 1 Thlr . an,
moderne Gesellschaftslampen in Alabaster , Porzellan,
Marmor nnd Gußfuß von Thlr . an,
Hängelampen von 20 gf . an,
bessere do . „ 1 Thlr . an,

extra feine 2flammige Gehänge , sowie vierarmige Kron¬
leuchter in hübschen Dessins ; ferner empfehle Torf - und Kohlenkasten , holz¬
farbig , mit und ohne Deckel, Zangen , Schaufeln und Halter , lackirte und
vieff. Comfoire , Toiletten - und Gewürzkasten , Messer und Gabeln , Körbe,
Flaschenunterfätze u . a . m zu den billigsten Preisen.

Jever , Wangerstr.

_ C. Töbelmaun.
Mein mit allen Neuheiten versehenes

Hut -
, Mützen - L PclMarenlager

Zeit - und Gelderfparniß.
"

Durch die direkte Beförderung ab Bremirhaven anstatt der bisherigen indirekten über Bremen wird den
Auswanderern der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben , sich
mit Muße und Ruhe an Bord einzurichten.

Nähere Auskunft ertheilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten

halte bei vorkommendem Bedarf bestens empfohlen.
Jever , Schlachtstraße.

D . Folekers.
Für Auswanderer

Herr Zka Zwitters, Sandel,
„ Ioh . Joachims, TettenS,
^ H . C . Iühlfs, Hooksiel ,

'

, I . A. Bohlken, Mederns,

IiiI »Il8 L Stvlljes,
Z . H . G . Düser, Jever.

Bremerhaven , am Hafen 93.

Wichtig für Viele! W— - — G
In allen Branchen, insbesondere aber bei Bezug der

allgemein beliebten Original-Loose , rechtfertigt sich das
Vertrauen einerseits durch anerkannteSolidität der Firma,
anderseits durch den sich hieraus ergebenden enormen Ab¬
satz. Die wegen ihrer Pünktlichkeit bekannte Staats-
Effecten -Handlung Adolph Haas in Hamburg ist
Jedermann auf's Wärmste zu empfehlen , und machen wir
auf die heute in unserem Blatte erschienene Annonce obi¬
gen Hauses besonders aufmerksam . _

neuester Loostruvtloo, mit rollencketerl 'ou-
tüli« bei rorrltzstlelier ksunrt , Ilekert »u
billigen kubrUtprelsvu

kleMiile killll ! llü8

k . Liedtknsteiii.

Die Pächter der Außengroden, welche den Andel
noch an oder auf dem Deiche stehen haben, werden
-iemit ersucht, innerhalb acht Tagen abfahren zu
lassen , bei Vermeidung der gesetzlichen Brüche.

Sande, Decbr. 4. 1870. K— - T
Geräuchertes Nagelholz empfehlen

in bekannter Güte
AhlrichS, Grodenaufseher. C . W . Josephs Söhne.



Einladung I
zur Dcthkiligung an den neu beginnenden Ziehungen der gro- «
ßen vom Staate genehmigten und garantirtcn »

Geldverloosung . s
Der größte Gewinn beträgt im glücklichsten Falle 8

100,000 Thaler.
Die Hauvtpreise betrage« :

Thaler 60,000, 40,000, 30,000, 16,000, 10,MO,
2 » 8000, 3 » 6000, 3 n 4800, 1 « 4400,

8 3 » 40M , 2 » 32M , 4 » 3400, 7 » 2000,
S 1 » 16M, 16 s 1200, 106 » 800, 6 g 600,
I 6 s 480, 156 » 4M , 206 » 200, 4 s 120,
H 219 » 80, 108M s 44 rc. rc.
8 Ueber die Hälfte der Loose werden im Laufe der Ziehun-
« ge» mit Gewinnen gezogen ; in Allem 23,008 Gewinne, und
8 kommen solche planmäßig innerhalb einiger Monate zur Ent-
U scheidung.
8 Gegen Einzahlung durch Postkarte, oder unter Nachnahme
8 des Betrage«, versende ich „ Original -Loose « für die I . Ziehung,
D welche, amtlich Planmäßig festgestellt,
« schon am 21 . DeecrnLer d. I.
« stattfindet, zu folgende» festen Preise« :

Ein ganzes Oiiginalloos Thlr . 2 . — Ein halbes Orig ' -
nallooS Thlr . l . — Ein viertel OriginallooS 15 Sgr . , unter
Zusicherung promptester Bedienung.

Jeder Thrilnehmcr bekommt von mir die mit dem amtli¬
chen Wapprn versehenen Original -Loose pünktlich zugesandt,
und sind solche nicht mit Promeffcn zu vergleichen.

Der Originalplan wird jeder Bestellung gratis brigefügt
und d>e« Interessenten die Gewinngelder nebst amtlicher Liste
prompt übersandt.

Durch da « Vertrauen , welches fich diese Loose so rasch
erworben haben , erwarte ich bedeutende Aufträge, solche werden
bis zu den keinsten Bestellungen selbst nach den entferntesten
Gegenden prompt und verschwiegen auSgeführt.

Man beliebe sich baldigst und direct zu wenden an

Haas,
Staats -Effecten-Handlung

in Hamburg.

Vor einigen Tagen ist mir ein Schafbock zuge¬
laufen, englischer Rare. Der Eigenthümer kann den¬
selben gegen Erstattung der Kosten wieder in Em¬
pfang nehmen.

Mariensiel , Decbr . 5 . 1870.

_ Fr . Lübbe « , S ielwärter.

Kalender
des Lahrer hinkende» Boten

185L
sind eingetroffen. Preis pr. Exemplar 4 gs.

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt.
Jever._ Wtettcker O Söhne.

Zn Auftrag halbe eine Wohnung mit vielen
Gartengründen und ein Matt Land, wovon ' /, mit
Svmmrrsrucht bestellt werden kann, unter der Hand

HU verpachten.
Pachtliebhaber wollen sich ehestens MMch wenden.
Tettens, Novbr . 29 . 1870.

S e e tz e n.
Schöne wollene

LiloSÄSrLSRIAV
empfehle zu billigen Preisen , von 2 >/, Sgr . an, so¬
wie schöneDouble zu DmmrnjaÄen und Pale¬
tots von 20 Sgr . cm.

St . Annenstr . Ludwig Bloh.

Industrieschule.
Wir bitten freundlich, auch in diesem Jahre für

die Weihnachtsbescheerung in der hiesigen In¬
dustrieschule uns milde Gaben zukommen zu lassen.

Zever , 1870 Nov . 30.
Gramberg . Töpken.

Schöne weiße Kartoffeln sind bei Scheffeln und
Tonnen zu haben bei

T . Z . Tammen.
Zever, Novbr . 29.
Für Wild und fette Gänse zahlt hohe Preise

_ _ d . O.
WeinachtSbescheerung der Bewahr.

Kinder.
Ueberzeugt, daß die Bewohner Zevers gerne be¬

reit sind, auch in diesem Jahr « zur Weihnachtßfreude
der Bewahrkinder beizutragen , bitten wir um Wer-

^
abfolgung von Geld oder Sachen für diesen Zweck
an Friederike Janßen . -

n - z- V. d . F. ^
Mein Lager der mit besonderer Vorliebe und

^
außerordentlichen Erfolgen gegen Gicht und Rhen - jinatismus benutzten Lairitz ' sehen Waldtvoll - r
stoffe zu Unterkleidern jeder Art, Woldwoll -Oel ^
und Spiritus zu Einreibungen , BZaldwoll -Watte
zu Umschlägen , ferner Kiefernadcl - Seife , Liquem
rc . wurde durch neue Zusendungen in allen Theilen
completirt.
_ _ A . W . Dcye.

Gesucht. Auf Ostern oder Mai einen Lehr¬
ling.

Waddewarden . Fr . Tiarks,
Schmiedcmeister.

Mein in Sengwarden belegenes HäuslingshauS
mit Gartengrund habe ich auf Mai zu verpachten.

Langewerth , 1870 November 30 . '
H . Herderhorst. ^

Verlobungs -Anzeige.
Hermann kespsn . l
4noa latllMien . l

Neuende. _ _ Hohenkirch en. <
Geburts-Anzeigen.

'
Heute wurden durch die Geburt eines Knaben

sehr erfreut
H . W. Specht meier und Fra«,

geb . Hinrichs.
Kopperhörn , 6. Decbr . 1870.
Heute wurden durch die Geburt eines gesunden

Mädchens erfreut
Hülskötter und Frau . ,

Zever, 9. Decbr . 1870.
LodeS-Anzeige.

Gestern traf un § der harte Schlag, unsere liebe
hoffnungsvolle Tochter und Schwester

Helen«
nach einer schweren 14tägigen Krankheit im blühen»
den Alter von 16 Zähren 11 Monaten durch den
Tod zu verlieren.

Um stille Lheiluahmr bitten
F . A. Haschenburger nebstFrau

und Kimbern.
Wiefelser-Oldeacker, L. Decbr . 1870.
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